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Liebe Mitglieder, 
sehr geehrte Handorfer Bürgerinnen und Bürger ! 
 
Vor fast 4 Jahren habe ich schreiben müssen, dass die 1. Fußballsenioren-
mannschaft abgestiegen ist und für mindestens 1 Jahr in der Kreisliga B, der 
zweituntersten Klasse, spielen muss. Aus dem einen Jahr sind vier Jahre ge-
worden aber nun scheint die fußballerische Talsohle durchschritten zu sein 
und bei zur Zeit 11 Punkten Vorsprung dürfte der Aufstieg in die A-Klasse 
sicher sein. Wie ich aber auch schon damals geschrieben habe, ist dies nur auf 
der Grundlage einer zielgerichteten und konsequenten Jugendarbeit möglich 
geworden. Die Abteilungsleitung sowie die Trainer und Betreuer haben hier 
wirklich gute Arbeit geleistet, denn das Gros der „Aufstiegself“ bilden Han-
dorfer Spieler, die in den Jugendmannschaften erfolgreich ausgebildet worden 
sind. Mit drei Jugendmannschaften in der Leistungsklasse ist die Basis für 
guten Fußballnachwuchs geschaffen. Wir möchten allen Handorfer Spielern, 
je nach Talent und Leistungsbereitschaft die Möglichkeit schaffen, in unserem 
Verein erfolgreich Fußball sielen zu können. Deshalb sollte das Ziel für den 
größten Sportverein in Münsters Nordosten sein, im Jugendbereich die Leis-
tungsklassen zu halten und mittelfristig sich mit der „Ersten“ in der Spitze der 
Kreisliga A zu etablieren und wenn sich die Möglichkeit ergibt, sogar in die 
Bezirksliga aufzusteigen. Dies sollte auch weitgehend ohne „persönliche Zu-
wendungen“ möglich sein.  
Besonders freut es mich, dass inzwischen auch eine Mädchenfußballmann-
schaft gebildet worden ist und demnächst den Spielbetrieb aufnehmen wird. 
Dagegen ist es sehr bedauerlich, dass es wohl auf längere Sicht in Handorf 
keine Handballabteilung mehr geben wird. Diese löst sich zum Ende der Sai-
son wegen Personalmangel auf, da es am Unterbau fehlte und zuletzt der 
sonntägliche Spielbetrieb nur mit Mühe aufrechterhalten werden konnte. 
Auf der diesjährigen Mitgliederversammlung musste der Geschäftsführer 
Martin Heep leider erstmals über sinkende Mitgliederzahlen berichten, der 
TSV zählt nur noch 1650 Mitglieder, 37 weniger als vor Jahresfrist. Wir hof-
fen aber, dass im Neubaugebiet  Drei Eichen viele junge Familien in Handorf 
ansässig werden und ein Teil von ihnen im TSV ihre sportliche Heimat finden 
wird. 
Auf der Mitgliederversammlung, das Protokoll ist in diesem Heft nachzule-
sen, waren einschließlich Vorstand und Abteilungsleiter nur 29 Mitglieder 
anwesend. Ich selbst bewerte dies als Zeichen der Zufriedenheit mit den Leis-
tungen des Vereins, denn man mag es vielleicht bedauern, viele Mitglieder 
sehen den Verein „nur“ als Dienstleistungsunternehmen, das ihnen preiswerte 
Möglichkeiten bietet, sich sportlich zu betätigen. Ein darüber hinaus gehendes  
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Gefühl der Vereinsverbundenheit ist bei diesen Mitgliedern nicht vorhanden. 
Erfreulicherweise findet „Vereinsleben“ aber doch statt, es hat sich nur weit-
gehend in die Abteilungen verlagert.  
Mit dieser nachdenklichen aber nicht unzufriedenen Betrachtung über die 
Entwicklung unseres Vereins möchte ich mein Vorwort beschließen und wün-
sche allen Mitgliedern sportlichen Erfolg und viel Spaß in unserem Verein. 
 
Theo Wenker 
2. Vorsitzender 
 
 

Jürgen Pigulla mit Ehrenplakette „Der Friedensreiter“ geehrt. 
 
Der 1. Vorsitzende des TSV Handorf, Jürgen Pigulla, hat anlässlich des „Ball 
des Sports“ am 27. Januar 2007 für sein ehrenamtliches Engagement im Sport 
vom Vorsitzenden des Stadtsportbundes Prof. Willmann, die Friedensreiter-
plakette überreicht bekommen. Mit dem „Friedensreiter“, der höchsten Aus-
zeichnung der Stadt Münster für Sportfunktionäre, werden Persönlichkeiten 
geehrt, die sich über viele Jahre in herausragender Weise für den Sport einge-
setzt haben. 
Bei Jürgen Pigulla sind dies 28 Jahre als Fußballschiedsrichter und Schieds-
richterbeobachter. Gleichzeitig hat er 17 Jahre lang als 1. Kassierer des TSV 
für ausgeglichene Finanzen gesorgt und führt den Verein  nunmehr seit 1996 
als 1. Vorsitzender. Jürgen Pigulla stellt damit seit 28 Jahren fast seine gesam-
te Freizeit in den Dienst des Sports. Unterstützt wird er dabei von seiner Frau 
Margret, die ihn und den übrigen Vorstand als Geschäftsstellenleiterin unter-
stützt. 
Wir hoffen, dass beide dem Sport und besonders dem TSV Handorf in diesen 
Funktionen erhalten bleiben. 

 



Protokoll der Mitgliederversammlung 
vom 04. März 2007 im Vereinsheim 

 
Beginn: 19.40 Uhr 
 
Anwesend: 29 Teilnehmer/innen 
 
TOP 1 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
 
Der 1. Vorsitzende Jürgen Pigulla begrüßt die Teilnehmer und bedauert die 
geringe Beteiligung. Er erklärt noch mal das Verfahren des Einladungsmodus, 
und stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht veröffentlicht wor-
den ist. 
Zum Gedenken der verstorbenen Mitglieder bittet Jürgen Pigulla die Ver-
sammlung, sich zu erheben. 
 
TOP 2 Bericht des Vorstandes 
 
Der 1. Vorsitzende dankt den Übungsleitern, Helfern, Trainern, Eltern und 
Mitarbeitern sowie den Sponsoren für ihren Einsatz für den Verein. Auch 
dankt er den Abteilungsleitern für die gute Zusammenarbeit, besonders beim 
Aufstellen des Wirtschaftsplanes, der sich in diesem Jahr nur unter erschwer-
ten Bedingungen aufstellen lies. Zum einen wurden die städtischen Zuschüsse 
gekürzt, zum anderen kommt die Mehrwertsteuererhöhung noch dazu. Die 
Beitragserhöhung aus 2006 ist damit schon fast komplett aufgebraucht. 
 
Der 2. Vorsitzender, Theo Wenker, berichtet: 

- Auf einer gesonderten Veranstaltung werden  langjährige Mitglieder 
für ihre Mitgliedschaft geehrt. Dies sind vier Vereinsmitglieder für 25 
Jahre und ein Mitglied für 40 Jahre Vereinszugehörigkeit. Für 60 Jah-
re erhält Franz Schäfer die goldene Nadel mit Ehrenkranz und Bril-
lant. 

- Der Verein ist letztes Jahr 80 Jahre geworden. Da vor 80 Jahren die 
Fußballabteilung gegründet wurde, stand das Jahr besonders im Zei-
chen des Fußballs. Es wurde u.a. ein Kleinfeldturnier der Alten Her-
ren, und ein Spiel gegen die Preußen-Traditionsmannschaft durchge-
führt. Am 24.11.2006 erhielt der Verein im Rathaus vom Oberbür-
germeister die Ehrenurkunde der Stadt Münster. 
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Der Geschäftsführer, Martin Heep, berichtet über: 
- die Entwicklung und Struktur der Mitgliederzahlen, die gegenüber 

dem Vorjahr um 37 auf 1650 gesunken ist, verteilt auf 750 bis 
18jährige und 900 über 18jährige, davon 760 weibliche und 890 
männliche. Der stärkste Jahrgang ist 1997 mit 4,5%, das entspricht 75 
Mitgliedern. 

- die Kooperationsmaßnahmen im Rahmen der offenen Ganztagsgrund-
schulen mit den Handorfer Schulen. Matthias Claudius Schule – 1 
Gruppe für 1,5 Std. für 1-4 Schuljahr hauptsächlich Spiele. allgemei-
nes Bewegungsangebot mit nach Möglichkeit allen im Verein vertre-
tenen Sportarten, Kardinal von Galen Schule  - 2 Gruppen jeweils 1 
Std. mit Bewegungsspielen, Gerätturnen, Klettern, Balancieren usw. 
Aufgrund der hohen Anmeldezahlen für das nächste Schuljahr muss 
über eine Erweiterung nachgedacht werden. 

- Im Juni 2006 ist der Verein Handorfer Netzwerk Jugend e.V. gegrün-
det worden. Er hat die Trägerschaft für die offenen Jugendarbeit in 
den Containern am Hornbach übernommen. Die Träger sind die E-
vangelische Kirchengemeinde Handorf, die Katholische Kirchenge-
meinde St. Petronilla in Münster-Handorf, das Vinzenzwerk Handorf 
e.V. und der TSV Handorf, eine einmalige Kombination in Münster.  
Z.Zt. laufen die Planungen für die neue Kombieinrichtung im Neu-
baugebiet Drei Eichen, die ab dem Schuljahr 2008/2009 fertig gestellt 
sein soll. 

 
Die Jugendwartin, Lena Hanisch, berichtet über Aktivitäten der Sportjugend:  

- Kinderkarneval, die Turnhallenübernachtung, das Zeltlager Oberwer-
ries mit 50 Teilnehmern und 8 Betreuern aus Handorf, das Weih-
nachtsprogramm. 

- Für 2007 sollen neue Angebote ausgearbeitet werden, u.a. will sich 
der Jugendausschuss um mehr Bekanntheit bemühen. Es soll eine 
monatlich wiederkehrende Aktion mit wechselndem Inhalt „Kinder in 
Aktion“ geben, z.B. Bastelnachmittage, Kochduell. Ein Wochenend-
lager, eine Radtour mit Übernachtung in einer Jugendherberge und 
das Zeltlager Oberwerries sind geplant. 

 
Die Kassierer, Michael Stellmann und Rüdiger Trippe, berichteten über die 
allgemeine angespannte Haushaltslage. Der finanzielle Spielraum ist sehr eng.  
 
Der Sozialwart, Herbert Thiele, berichtet über ein Angebot der ARAG-
Versicherung als Versicherungsschutz für Nichtmitglieder z.B. bei Kursange-
boten. 



 
Die Kulturwartin, Elli Pieth, berichtete über die Übungsleiterweihnachtsfeier 
und macht auf die anstehende Mitgliederehrung am 22.04.2006 aufmerksam. 
 
Jürgen Pigulla berichtet über den Stand bzgl. der Bädersituation und des Ver-
einsheims.  

- Es wird z.Zt. geprüft ob ein Trägerverein gegründet werden kann, der 
das Hallenbad als Bürgerbad solange erhalten kann bis es aufgrund 
von baulichen Sicherheitsbedenken geschlossen werden muss. Der 
TSV kann diesen Trägerverein nur unterstützen, ihn jedoch nicht füh-
ren oder seine Aufgaben übernehmen.  

- Das Status des Vereinsheims bleibt bis 2008 unverändert. Danach be-
steht die Möglichkeit die vom Kindergarten freigegebenen Räumlich-
keiten zu übernehmen. Bis mindestens 2010 ist auch der Fortbestand 
des Vereinsheims durch Zusagen der Stadt gesichert. 

 
TOP 3 Berichte aus den Abteilungen 
 
Andreas Koehn-Hevernick für die Fußballseniorenabteilung 
Es nehmen 3 Mannschaften am Spielbetrieb teil, die 2. und 3. in der Kreisliga 
C und die 1. Mannschaft steht auf dem ersten Platz der Kreisliga B mit 11 
Punkten Vorsprung auf den 2., dort laufen die Planungen für die Kreisliga A. 
 
Cord Witkowski für die Fußballjuniorenabteilung 
Es spielen über 200 Kinder und Jugendliche in Handorf Fußball. Die A-, B-, 
und C-Jugendmannschaften spielen in der Leistungsklasse. Der Bereich E- bis 
Minikicker ist sehr gut besetzt, dagegen gibt es im D-Jugendbereich etwas 
Schwierigkeiten. Ein Dank gilt allen Trainern, Mitarbeitern und Helfern der 
Jugendabteilung. Für die 10-14jährigen werden noch Trainer und Betreuer 
gesucht. Geplant sind für den 14.04.2007 eine Trainerfortbildung, die Jugend-
sportwoche vom 28.05-02.06.2007 und eine Fußballschule vom 16.-
19.07.2007. 
 
Andreas Berger für die Leichtathletikabteilung 
Zur Leichtathletik gehören der Lauftreff, die Walkinggruppen und die Leicht-
athletik der Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen. Es gibt 2 Kindergruppen 
und eine Erwachsenengruppe. Eine Kindergruppe trainiert eine  in Handorf, 
die andere sowie die Erwachsenengruppe  trainiert in der Uni-Halle. Eine 
Lücke gibt es bei den ab 14jährigen. 
 

7 



Detlef Großkopf für die Tischtennisabteilung 
Die Meisterschaftsrunde 2006/2007 steht kurz vor ihrem Abschluss. Es gibt 2 
Herrenmannschaften und  eine  Damenmannschaft; die ungeschlagen auf 
Platz eins steht. 2 Jugendmannschaften mit dem großen Nachwuchstalent Lisa 
Li. Montags und mittwochs von 19-20.30 Uhr gibt es im Mai Schnupperstun-
den in der Matthias-Claudius-Halle.  
 
Michael Mamsch für die Schwimmabteilung 
Wenn es zur Schließung des Hallenbades kommt, stehen dem TSV in Wol-
beck neue Trainingszeiten zur Verfügung. Die Trainer haben schon alle ihr 
OK gegeben weiter zu machen. Die Trainingszeiten werden sich dann ver-
doppeln, wodurch natürlich bessere Trainingsmöglichkeiten gegeben sind. Bei 
den Schwimmern gibt es ein gutes Kernteam, allerdings mit etwas Nach-
wuchsproblemen. 
 
Martin Heep für die Turnabteilung 
Am Landeskinderturnfest in Ennepetal war der TSV mit 40 Teilnehmern ver-
treten, und hat auch einen 1.Platz errungen. Die Vereinsmeisterschaften mit 
40 Teilnehmern wurden mit guten Leistungen im Februar 2007 durchgeführt. 
Seit diesem Jahr nehmen auch die Trampolinturner/innen an Wettkämpfen 
teil, so hat es eine Turnerin beim Wettkampf in Senden bis ins Finale ge-
schafft. Die neugegründete Volleyball-Hobby-Mixedgruppe für Erwachse ist 
gut angenommen worden. Für die Frauengymnastikgruppe dienstags von 19-
20:30 Uhr  wird noch eine Übungsleiterin gesucht. In der 6. „Sporteln am 
Wochenende“ Saison haben im durchschnitt über 100 Teilnehmer mitgespor-
telt. 
 
TOP 4 Anträge an die Mitgliederversammlung 

- Aufwandsentschädigung für Vorstandsmitglieder 
Die bislang geübte Praxis, wie sie auf der Mitgliederversammlung 
von 2000 beschlossen worden ist, ist aus steuerlicher Sicht so nicht 
mehr praktizierbar. 
Auf Antrag des Vorstands beschließt die Mitgliederversammlung  
einstimmig: Den Vorstandsmitgliedern steht ein Anspruch auf Auf-
wendungsersatz nach § 670 BGB für Aufwendungen zu, die ihnen 
durch ihre Tätigkeit für den Verein entstanden sind. Die Höhe des 
Aufwendungsersatzes wird durch die Steuer-Freigrenze von 255,-- € 
pro Jahr begrenzt (§ 3 Nr. 25 EStG). Der Vorstand kann per Be-
schluss Pauschalen über die Höhe des Aufwendungsersatzes festset-
zen. Diese Regelung soll auch für das Jahr 2006 Gültigkeit haben. 
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TOP 5 Bericht der Kassenprüfer 
 
Arno Arndt berichtet über die am 16.02.2007 stattgefundene Kassenprüfung.. 
Es wurden ca. 15% der Belege eingehend geprüft. Die Unterlagen lagen alle 
zur Einsicht bereit. Besonders auffällig ist der hohe Anteil an Strafgebühren, 
über 1800 € verteilt auf 1/3 für Handball- und 2/3 für die Fußballabteilung. Es 
konnten keine Unregelmäßigkeiten festgestellt werden, alle Buchungen sind 
ordnungsgemäß eingetragen. 
 
TOP 6 Entlastung des Vorstandes 
 
Auf Antrag von Arno Arndt wird der Vorstand einstimmig entlastet. 
Jürgen Pigulla dankt Arno Arndt für den Bericht und der Mitgliederversamm-
lung für das Vertrauen. 
 
TOP 7 Neuwahlen 
 
Die Neuwahlen haben folgendes Ergebnis: 
7.1 2. Vorsitzender: Theo Wenker, 29 Ja-Stimmen 
7.2 1. Kassierer:  Rüdiger Trippe, 29 Ja-Stimmen 
7.3 Kulturwartin:  Elli Pieth, 29 Ja-Stimmen 
7.4 Sozialwart:  Herbert Thiele, 29 Ja-Stimmen 
7.5 Bestätigung der Jugendwartin:  
    Lena Hanisch, 29 Ja-Stimmen,  
Die Jugendwartin ist auf der Jugendvollversammlung der Sportjugend am 
18.02.2007 gewählt worden und von der Mitgliederversammlung bestätigt 
worden. 
Alle Vorstandsmitglieder haben die Wahl angenommen. 
 
TOP 8 Verschiedenes 
 
Herbert Thiele informiert über die Instandsetzung der Lichtanlage der Middel-
feldhalle, dafür ist die Halle in den Osterferien gesperrt. 
Die Montagsgruppe hat sich bereit erklärt, die Bodenläufer zu reparieren. 
Die Sturmschäden an den Flutlichtmasten werden zusammen mit den umlie-
genden Anlagen repariert. 
Der 1. Vorsitzende Jürgen Pigulla schließt die Versammlung um 20:50 Uhr 
 
gez. Martin Heep, Geschäftsführer 
Münster, den 17. März 2007 
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Kurse wirbelsäulenschonende Gymnastik 
 
Nach den Sommerferien 2007 wird wieder ein neuer Kurs für „Wirbelsäulen-
schonende Gymnastik“ mit 10 Einheiten angeboten.  
Beginn:  15. August 2007 
Kursgebühr: für Mitglieder  12,-- € 
  für Nichtmitglieder 25,-- € 
Ort:  Vereinsheim, Heriburgstr. 15 
jeweils Mittwoch 17.45 – 18.45 Uhr und 
   18.45 – 19.45 Uhr 
Anmeldungen sind in der Geschäftsstelle möglich. 
 
 
 



Mit dem TSV Handorf nach China 
 

Nur noch einige Plätze frei ! 
 
Aus Anlass der 20. Städtetour haben wir uns ein besonderes Highlight 
vorgenommen. Vom 29. Oktober bis zum 12. November 2007 geht es 
nach China. Dort werden wir die Städte Peking, Xian, Shanghai, 
Guangzhou und Hongkong besuchen. Es sind nur noch einige wenige 
Plätze frei. 
Interessenten können in der Geschäftsstelle oder bei Margret Pigulla 
unter der Tel.-Nr. 325093 entsprechende Unterlagen anfordern. 
 
 
 

Außersportliche Jugendarbeit 
 

Zeltlager Oberwerries 2007 
 
Auch 2007 fährt die Sportjugend wieder ins Zeltlager zum Wasserschloss 
nach Oberwerries bei Hamm (Westfalen). Das Lager findet vom 21.06. – 
04.07.2007 statt.  
Die Kinder zwischen 8 und 12 Jah-
ren werden dort viele spannende 
Aktionen erleben wie z.B. Ta-
gesausflüge, die verschiedensten 
Bastel- und Sportangebote (Turnen, 
Tanzen, div. Ballspiele, Klettern) 
Wald- und Naturspiele, Bootfahren, 
Lagerfeuer, Nachtwanderung u.s.w.  
Alles was es in den letzten Jahren 
gab, kann man auf der Internetseite 
der Westfälischen Turnerjugend 
www.tuju.de/ltj/westfalen/zeltlager 
sehen. 
 
Anmeldungen und Informationen bei Sven Hansen 0251/93257357. 
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T U R N E N 
 
Abteilungsleiter: Martin Heep,  

Drostestr. 12, 48157 Münster 
Tel.: 14 38 22, E-Mail: heep@gmx.li 

 

Übungsangebote  
 
Matthias-Claudius-Halle: 
 
Montag: 16.30 - 17.45 Uhr  Trampolinturnen  6 - 8 Jahre  
 17.45 - 19.00 Uhr  Trampolinturnen 9 – 12 Jahre  
 20.30 - 21.30 Uhr Männerturnen - Volleyball 
 
Dienstag: 16.30 - 17.30 Uhr  Kinderturnen 4 – 5 Jahre   
 17.30 - 19.00 Uhr Trampolinturnen ab 12 Jahre 
 19.00 - 20.30 Uhr  Gymnastik für Frauen 
 20.30 - 21.30 Uhr  Fitnessgymnastik für Frauen 
     
Mittwoch: 16.30 - 17.30 Uhr  Kinderturnen  6 – 8 Jahre  
 17.30 - 19.00 Uhr  Kinderturnen ab 9 – 12 Jahre 
 20.30 - 21.30 Uhr  Fun Fitness für Frauen 
 
Donnerstag: 16.15 - 17.30 Uhr  Eltern/Kind-Turnen 2 – 4 Jahre 
 
Freitag: 16.30 - 18.00 Uhr  KGW - Tanz, 10 – 14 Jahre  
 18.00 - 19.30 Uhr  TGW -  Tanz, 17 – 21 Jahre 
 
Middelfeldhalle: 
 
Montag:      8.45 - 10.00 Uhr Funktionelle Gymnastik Frauen ab 40  
 19.00 - 20.30 Uhr Männerturnen 
 
Dienstag: 10.00 - 11.15 Uhr Eltern/Kind-Turnen 2-4 Jahre 
 17.30 - 19.00 Uhr Turnen ab 12 Jahre 
 19.00 - 20.30 Uhr Koronargruppen 
 
Mittwoch: 19.00 - 20.30 Uhr Jazz-Dance für Erwachsene 
 19.00 - 20.30 Uhr Mädchenturnen ab 12 Jahre 
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Donnerstag: 10.00 - 11.15 Uhr Krabbelturnen 1-2 Jahre  
  15.00 - 16.00 Uhr Tanz 8 – 11 Jahre 
  17.30 – 19.00 Uhr Badminton ab 8 Jahre 
 
Freitag: 19.00 - 20.30 Uhr  Volleyball-Mixed Erwachsene 
 20.30 - 22.00 Uhr Männerturnen 
 
Vereinsheim: 
Dienstag:   9.00 - 10.00 Uhr  Sitzgymnastik 
 10.15 - 11.15 Uhr  Sitzgymnastik 
 
Badminton:  
Dienstag:  20.00 - 22.00 Uhr Gymnasium St. Mauritz f. Erwachsene 
 
 
 



Vereinsmeisterschaften des TSV Handorf im Turnen 
 
Am Samstag 03.02.2007 fanden in der Middelfeldhalle die Vereinsmeister-
schaften im Turnen statt. 
An den Geräten Boden, Schwebebalken, Reck, Kasten, Minitrampolin und 
Trampolin turnten 40 Kinder in Alter von 6-17 Jahren verschieden Übungen. 
Vereinsmeister in den einzelnen Altersklassen wurden: Jg. 2001 Tobias Mer-
tens und Franka Strotmann, Jg. 2000 Nico Örtker, Jg. 1999 Lukas Genenger, 
Jg. 1998 Marlene Werth, Jg. 1997/96 Tanja Heep, Jg. 1995/94 Judith Breut-
mann, Jg. 1993/92 Maria Breutmann, Jg. 1991/90 Sonja Kottenstede.  
Die Trainingszeiten für die Turngruppen sind jeweils mittwochs, 6-8 Jahre 
16:30-17:30 Uhr und 9-12 Jahre 17:30-19:00 Uhr in der Matthias-Claudius-
Halle und ab 12 Jahre 19:00-20:30 Uhr in der Middelfeldhalle.  

 

 



Trampolinturnen 
Erfolgreiche Turnerinnen in Senden. 

 
Bei dem Gau-Anfängerwettkampf im Februar in Senden nahmen erstmals 
auch Turnerinnen vom TSV Handorf teil. In einem starken Teilnehmerfeld 
turnten Maria und Judith Breutmann, Pia Beilmann, Melanie Dirkes, Saskia 
Schwarz und Tanja Heep jeweils eine Pflicht so wie eine Kürübung. Nach 
guten Leistungen schaffte es Maria Breutmann bis ins Finale. 
Trainiert wird diese Trampolingruppe von Danika Hartung. 
 

 
 
Letzte Meldung: 
 
Trampolinturnen . In der letzten Woche qualifizierte sich die Beziksliga-
mannschaft mit Pia Beilmann, Judith und Karl Breutmann, Melanie Dirkes, 
Tanja Heep, Saskia Schwarz für den Bezirksendkampf am 01.04.2007 in 
Lengerich. 
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2007 – Das Jahr der Älteren im WTB 
 
Der Westfälische Turner-Bund hat das Jahr 2007 zum Jahr der Älteren 
erklärt. In der Fachzeitschrift „Westfalenturner“, Ausgabe März nahm 
Herr Heinz-Werner Knop zu diesem Thema Stellung: 
 

„Auch bei Erkrankungen 
 Ältere brauen mehr Bewegung 

Bisher empfahlen Ärzte körperliche Aktivität und Sport, um Krankhei-
ten vorzubeugen. Doch zunehmend erkannt man, dass Bewegung den 
Menschen auch dann hilft, wenn sie erkrankt sind, häufig besser als Tab-
letten. Besonders unser Herz hängt von unserer Gesundheit ab. Denn das 
Herz braucht täglich Bewegung. so kann man dem Infarkt und anderen 
Krankheiten davonlaufen. Wissenschaftliche Langzeitstudien an Män-
nern und Frauen, an Jungen und Alten, Dicken und Dünnen haben fol-
gendes bewiesen: 
Regelmäßige Bewegung hält länger gesund 
Tägliche Bewegung wirkt gegen gefährliche Risikofaktoren wie hohen Blut-
druck, Zucker und Fettstoffwechselstörungen, beugt Kreislauferkrankungen 
wie Herzinfarkt und Schlaganfall vor und hat positive Auswirkungen auf Oste-
oporose, Immunsystem und Entstehung bestimmter Krebsarten. 
Andere große Studien haben auch nachgewiesen, dass geringe körperliche Be-
wegung in Form von täglichem Gehen von zum Beispiel nur ca. 1,6 km schon 
einen gesundheitsfördernden Effekt besitzt. Das gilt insbesondere für ältere 
Menschen. Die Studien zeigen auch, dass es sinnvoll ist, Ältere zu ihrem alten 
entsprechender mäßiger körperlicher Bewegung zu ermutigen. Am besten ist 
forciertes Gehen 30 Minuten täglich oder mindestens jeden zweiten Tag, um 
den oben genannten Krankheiten noch besser vorzubeugen. 
Weitere praktische Tipps für den Alltag: 
�   Treppensteigen, wo immer es möglich ist 
�   Auf Rolltreppen und Aufzüge verzichten 
�   Regelmäßig spazieren gehen 
�   Besorgungen in der Umgebung entweder zu Fuß oder mit dem Fahrrad  
    erledigen 
�   Das Auto zehn Minuten vor dem Ziel entfernt parken 
�   Bei der Benutzung von öffentlichen Verkehrsmitteln eventuell zwei  
    Stationen vorher aussteigen 
�   Vor dem Fernseher Ergometer fahren 
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Regelmäßig betriebene Ausdauersportarten wie schnelles Gehen (Wandern), 
Walken, Nordic-Walking, Joggen, Laufen, Radfahren und Schwimmen haben 
einen günstigen Effekt auf das Herz-Kreislaufsystem. Wichtig bei diesen sport-
lichen Aktivitäten ist, dass man Spaß daran hat, diese als angenehm empfindet 
und gerne in regelmäßigen Abständen ausüben möchte. Es sind keine Spitzen-
leistungen erforderlich. Es ist allerdings sinnvoll, wenn man sich ab dem 50. 
Lebensjahr für eine regelmäßige Freizeitsportart entscheidet, dass man vorher 
darüber mit dem Arzt spricht. Für die meisten Herzkranken und für die Älteren 
gilt dasselbe wie für Gesunde. 
Es ist übrigens nie zu spät, mit der Bewegung zu beginnen. Auch im vorge-
rückten Alter kann man sich dies zum Ziel setzen. Jedenfalls steht fest: Wer 
spät die regelmäßige Bewegung für sich entdeckt, bleibt länger leistungsfähig 
und wird mit mehr Freude leben. 
Bewegung ist Leben, bringen Sie Ihr Herz in Schwung !“ 

 
 



Unser Besuch der Dyckburg 
 
Die Turnerinnen der Gymnastik-Gruppen von Frau Hartmeyer verbanden das 
traditionelle Fischessen am diesjährigen Aschermittwoch mit einer Führung 
und Besichtigung der Dyckburg-Kirche und schauten auch bei Herr Klaus 
Möllers herein, dessen Künstleratelier gleich gegenüber liegt. 
Bei schönem Vorfrühlingswetter fanden sich ca. 50 Damen am Treffpunkt an 
der Petronillakirche ein. Zu Fuß oder mit dem Fahrrad ging es durch den Boni-
burger Wald zur Dyckburg. dort bildeten wir zwei kleinere Gruppen, die be-
suchte zunächst Herrn Möller’s Mal-Werkstatt und die andere die Dyckburg-
Kirche. Die andere Gruppe machte es umgekehrt. 
Die ehemalige „Burg im Teich“, also Dyckburg, die der Fürstbischof von Plet-
tenberg vom Baumeister J.C. Schlaun zu einem Jagdschlösschen mit Kapelle 
und Hofanlage erweitern ließ, liegt auch heute noch idyllisch zwischen Wald 
und Feld. In einem Flügel der alten Hofanlage befindet sich hinter dem großen 
Tor das Atelier von Klaus Möllers. Wer hier allerdings ein kreatives Chaos 
erwartete, lag falsch mit seiner Vermutung: akkurat nach Größe oder Farbe 
sind die Rahmen, Pinsel, Farben und Werkzeuge geordnet und außerdem wird 
jedes Kunstwerk sorgfältig im Skízzenbuch geplant, bevor es auf der Leinwand 
realisiert wird. 
Herr Möllers begrüßte unsere Gruppe und gab uns einen Überblick über seinen 
künstlerischen Werdegang und sein Schaffen als Maler. N ach dem Studium an 
den Kunstakademien in Düsseldorf, Münster und New York entstehen heute 
seine Werke eben in der Nähe der Dyckburg. Sein Stil wird beeinflusst von 
Max Ernst und so bewegen sich die Motive seiner Bilder zwischen Abstraktion 
und Konkretem, erinnern an den Surrealismus. Es werden Alltagsgegenstände 
aus einer besonderen Sicht gezeigt. Zum Beispiel greift er in einem Bild ein 
physikalisches Experiment auf, und bringt statt der ursprünglichen Versuchs-
anordnung andere Elemente wie einen schwebenden Schokokuss und eine Erd-
beere als Impuls zwischen Fenster und Wasserglas hinein. Das Bild zeichnet 
nicht die Realität ab, sondern schafft einen eigenen Rahmen und eine eigene 
Wahrnehmung der Wirklichkeit. Gedanken und Ideen vom Künstler kommen 
so in verschiedenen Formaten und Techniken wie Aquarell, Wasserfarben, 
Acrylfarben oder Stiften zum Ausdruck. 
Im Büro und im Katalog von Klaus Möllers finden sich weitere schöne, an-
sprechende Bilder mit Kombinationen von Farben und Formen sowie mit rea-
len Element wie Pralinen und Lebkuchen, die echt wie fotografiert aussehen. 
Zu Beginn der Fastenzeit kann man so Süßes auf kalorienarme Weise optisch 
„genießen“. 
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Übrigens: zwei weitere Werke von Klaus Möllers sind in der Kapelle des Seni-
orenheims Handorfer Hof anzuschauen. 
Die Dyckburg-Kirche wurde uns von Frau Adorf vorgestellt. Sie erklärte uns 
die Entwicklung von der kleinen Schlosskapelle, die als Nachbildung der ita-
lienischen Loreto-Wallfahrtskapelle von J.C. Schlaun erbaut wurde und später 
mit barocker Rundkuppel, Grablege und Glockenturm ergänzt wurde. Die mo-
dernen Glasfenster und die schlichte Altargestaltung wurden erst in der jüngs-
ten Zeit eingefügt und tragen harmonisch zur Raumgestaltung bei. Eine leise 
Hintergrundmusik betont die meditative Atmosphäre rund um die Darstellung 
der Himmelfahrt Mariens. Mit einem Gang entlang des Kreuzwegs im Garten 
der Dyckburg-Kirche schloss Frau Adorf diese interessante Führung ab.  
Durch den neu gestalteten Teil des Boniburger Waldes – dort, wo bis vor rund 
30 Jahren das Schloss des Grafen Bonifatius von Hatzfeld stand, die „Boni-
burg“, ging es zurück nach Handorf.  
Im Restaurant „Deutscher Vater“, das nach dem Umbau im neuen Glanz er-
strahlt, stärkten wir uns bei Speis und Trank und konnten noch ausgiebig 
„Mundgymnastik“ betreiben. An dieser Stelle nochmals herzlichen Dank an 
Frau Hildegard Hartmeyer für die Organsation dieses schönen Tages. 
B. Rose 

 



Pilates 
 

Ostern 2005 wurde der erste Pilates-Kurs in Handorf angeboten. Sei nunmehr 
2 Jahren wird jeden Dienstagabend im Vereinsheim nach dem weltweit aner-
kannten Konzept von Joseph Pilates trainiert. 
Hier in Handorf sagen wir auch manchmal einfach „pilatisieren“ dazu ! 
Pilates-Training verspricht eine verbesserte Körperorganisation. Im Vereins-
heim können wir dieses Trainingsziel über das sogenannte Mattentraining 
anstreben. In Gruppen von maximal 12 Teilnehmern werden spezielle Pilates-
Übungen zur Verbesserung der Kraft und Beweglichkeit ausgehend von einer 
starken Körpermitte angeboten. Durch das Training dieser tiefliegenden Mus-
kelschichten erzielen wir eine wohltuende Entlastung des Rückens und der 
Gelenke. 
Joseph Pilates hat sein sehr präzises Bewegungssystem oft im Einzeltraining 
unterrichtet. Auch in Handorf gehört das Personal Training als Qualitäts-
merkmal zum Pilates Angebot. 
Im Mai starten wieder neue Kurse. Die Unterrichtsstunden werden nach den 
internationalen Polestar Pilates Richtlinien durchgeführt und sind von den 
gesetzlichen Krankenkassen als Präventionsmaßnahme anerkannt. Die gesetz-
lichen Krankenkassen erstatten daher 1 x pro Kalenderjahr in der Regel 80 % 
der anfallenden Gebühren bei regelmäßiger Teilnahme. 
 
 
Neuer Kurs: 8. Mai – 19. Juni 
Kursgebühr:  für Mitglieder  35,-- € 
  für Nichtmitglieder 40,-- € 
Ort:  Vereinsheim, Heriburgstr. 15 
 
Dienstag  17.30 – 18.30 Uhr Pilates – Rücken 
  18.30 – 19.30 Uhr Pilates – Fitness 
  19.30 – 20.30 Uhr Pilates – Fitness 
  20.30 – 21.30 Uhr Pilates – Rücken 
 
Informationen und Anmeldungen bei 
Marianne Pittmann unter Tel.-Nr. 32 82 31. 
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L e i c h t a t h l e t i k 
 

Abteilungsleiter:    Andreas Berger 
   Uphovener Weg 23, 48301 Nottuln    
   Tel.: 02502/22 78 45 (Umleitung auf Handy) 
   E-mail: AndBergLA@aol.com 
Trainingszeiten: 
 
Leichathletik–Halle am Horstmarer Landweg 
 
Montag : 18.00 – 20.00 Uhr  
Dienstag: 17.15 – 18.45 Uhr 
Mittwoch: 18.00 – 20.00 Uhr 
Freitag:  17.00 – 18.30 Uhr  
  Trainer: Andreas Berger 
 
Middelfeldhalle: 
 
Mittwoch: 16.00 – 17.30  ab 6 Jahre 

Übungsleiterin Jenny Appelhoff 
 
Walking: Montag und Donnerstag, 18.00 Uhr, 
  Treffpunkt: Parkplatz Hallenbad  
  Auskunft und Leitung: Jutta Strobel, Tel.: 32 41 40 
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F u ß b a l l 
Senioren-Fußball: 
 
Abteilungsleiter:  Andreas Koehn-Hevernick 
   Lammerbach 22, 48157 Münster 
   Tel.: 32 92 98, Handy: 0176 / 22 87 67 00  
    
Trainingszeiten:  
 
1. Mannschaft:  Dienstag 19.00 Uhr und Freitag 18.30 Uhr 
2. Mannschaft:  Dienstag und Donnerstag  19.00 – 21.00 Uhr 
3. Mannschaft:  Mittwoch, 19.00 – 21.00 Uhr 
   jeweils auf der Sportanlage Handorf 
Alte Herren:  Montag      20.30 – 22.00 Uhr Middelfeldhalle 
Hobby-Gruppen Dienstag    20.30 – 22.00 Uhr Middelfeldhalle 
   Mittwoch   20.30 – 22.00 Uhr Middelfeldhalle 
   Freitag       20.00 – 22-00 Uhr Lützow-Kaserne 
 
 

Erste Mannschaft 
 
„Wir sind auf dem richtigen Weg in die A-Liga“ war noch in der letzten Aus-
gabe des Sport-Echos zu lesen. Die bis dato erreichten neun Punkte Vor-
sprung vor dem Verfolger konnten nun auf zwölf ausgebaut werden. Der Ver-
folger hieß bis dahin noch Beelen II. Heute stehe Grün Weiß Amelsbüren in 
Lauerstellung. „Doch diesen Vorsprung werden wir uns nicht mehr nehmen 
lassen“, so Trainer Ingo Cäzor. Durch die zum Teil noch so jungen Akteure 
läuft, bis auf die Chancenauswertung, alles „wie geschnitten Brot“.  
Die andauernde gute Leistung des Torwarts Mike Day ist ebenso hervorzuhe-
ben wie die Gesamtleistung des Teams auch nach Ausfällen von „Stammspie-
lern“, wie die letzten Spiele zeigten. Unsere Jüngsten, Björn Simon, überzeugt 
in der Torausbeute genauso wie Sascha Beilmann (Shinho) als Vertretung in 
der wichtigen Position von Tim Austermann. Erfreulich auch unser Neuzu-
gang aus dem A-Liga Spitzenclub Concordia Albachten, André Riverein, der 
die Defensive bisher erfreulich verstärkte. „Wir werden weiter hart arbeiten 
um den Ansprüchen unserer Fans, die mit immer neuen Ideen, wie bei dem 
letzten Heimspiel gegen Westbevern mit bunt gefärbten Eiern ihren sonnigen 
Nachmittag genossen,“ dem Verein und auch uns gerecht zu werden. 
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Zweite Mannschaft 
 
Die Zweite Senioren-Fussball-Mannschaft um Trainer Holger Iltgen hat sich 
in den letzten beiden Jahren deutlich gesteigert. Nach Platz 7 und 5 der letzten 
beiden Jahre spielen wir dieses Jahr um den Aufstieg in die Kreisliga B mit.  
Die Mannschaft um Kapitän Torben Dietrich besteht aus 18 jungen Spielern, 
die zum größten Teil aus der Handorfer A-Jugend gekommen sind. 
Das Saisonziel ist Platz 2, dies würde entweder den direkten Aufstieg oder die 
Teilnahme an einer Relegation bedeuten.  
Um dieses Ziel zu erreichen, wird zweimal wöchentlich trainiert, jeweils am 
Dienstag und Donnerstag von 19.00 – 21.00 Uhr. 
Derzeit belegen wir nach 15 Spielen Platz 5. Der Abstand zum Platz 2 beträgt 
nur 4 Punkte. Dies kann sicherlich noch aufgeholt werden, zumal wir gerade 
gegen den bis dahin ungeschlagenen Tabellenführer gewonnen haben. 
 
Holger Iltgen 
 

Dritte Mannschaft 
 
Hallo liebe Fußballfreunde, 
 
die dritte Mannschaft vom TSV möchte sich an dieser Stelle erst einmal bei 
allen bedanken, die trotz des hohen Alters dieser Truppe an uns geglaubt ha-
ben. Nach anfänglichen Verletzungsproblemen und auch der ein oder anderen 
Niederlage, die sicher daraus resultierte, befinden wir uns jetzt wieder in ei-
nem ruhigerem Fahrwasser und kommen unserem Ziel, dem einstelligen Ta-
bellenplatz, immer ein Stück näher. 
Wir laufen so langsam aber sicher in die Zielgerade der Saison ein und müs-
sen uns natürlich auch schon Gedanken über die nächst Spielzeit machen ! 
Der Mannschaft würde es sicher gut tun, wenn sie für die nächste Saison ein 
paar Neuzugänge begrüßen dürfte. Die Dritte steht der 1. und auch der 2. 
Mannschaft in Sachen Trainingsabende mittlerweile nichts mehr nach. Wir 
trainieren immer Montag und Mittwoch ab 19 Uhr und freuen uns über jeden, 
den bei uns mit einsteigt oder auch vielleicht aufsteigt. 
 
Carsten Lange (Trainix) 
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Junioren-Fußball: 
 

Der besondere Kick in den Sommerferien 
 

 
 
Ferien ohne Fußball ist wie Fußball ohne Tore – damit die Sommerferien 
nicht ganz fußballlos sind, findet vom 16. Juli bis zum 19. Juli eine Fußball-
schule beim TSV Handdorf statt. Täglich von 9 bis 16 Uhr wird ein attraktives 
Programm angeboten, bei dem natürlich der Ball im Vordergrund steht. Teil-
nehmen können Mädchen und Jungen im Alter von 5 bis 14 Jahren.  
 
Es werden kleine und altersgerechte Gruppen gebildet. Auch Anfänger kön-
nen somit erste Erfahrungen sammeln. Neben jede Menge Fußballspaß bei 
vielen Wettbewerben (Fußball-Baseball, UEFA-Champions-League, Technik-
Test usw.) erhält jeder Teilnehmer ein Trikot der Fußball-Schule und einen 
Pokal als Andenken. Getränke zu den Trainingseinheiten und Mittagsessen 
sind im Preis von 85 € enthalten. Und natürlich gibt es einen Familienrabatt: 
jedes weitere Kind einer Familie zahlt 75 € .Und alles soll natürlich noch 
nicht verraten werden: Ein prominenter Überraschungsbesuch ist ebenfalls 
geplant.  Anmeldungsformulare sind auf der Website www.tsv-handorf.de zu 
finden oder können über Email: handorffussball@web.de angefordert werden. 
Ansprechpartner ist Cord Witkowski (Tel.: 0172 5343404). 
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Die Leistungen 
- Gestaltung der Trainingseinheiten nach neuesten Erkenntnissen mit 

neuem Programm 
- technische und taktische Schulung der Spieler unabhängig vom Leis-

tungsstand 
- Betreuung durch kompetente, lizenzierte Trainer 
- Vollverpflegung 
- Getränke zu den Trainingseinheiten 
- Messung der Schusskraft auch für Erwachsene 
- wertvolles Trikot für jeden Teilnehmer 
- Pokal für jeden Teilnehmer 
- Medaillen und Preise für die Gewinner der Wettbewerbe 
- und jede Menge Spaß – der besondere Kick – Fußballschule beim 

TSV Handorf vom 16. bis zum 19. Juli 
 
Das Team der Junioren-Fußball-Abteilung in der Saison 2006/2007 

 
Abteilungsleiter:  
Cord Witkowski   Kirschgarten 62 Tel.: 0172/5 34 34 04 
 
stv. Abteilungsleiter und Verantwortlicher B1 und C1: 
Reiner von zur Gathen  Sandbrink 9  Tel.: 0251/32 95 13 
 
Spielansetzungen: 
Elisabeth Koehn-Hevernick  Lammerbach 22, Tel.: 0251/32 92 98  
 
Verantwortlicher C2, D1, D2: 
Jochen Austermann  Diekbree 13,  Tel.: 0251/32 46 83 
 
Verantwortlicher E-Junioren bis Mini-Kicker: 
Thomas Redbrake   Willingrott 48,  Tel.: 0251/390 99 34 
 
Turniere : 
Jürgen Leser   Diekbree 64   Tel.: 0251/28 41 940 
 
Koordinator Trainerausbildung: 
Jochen Austermann   Diekbree 13  Tel. 0251/32 46 83 
�
Passwesen : 
Martin Herweg  Allensteiner Str. 2 Tel.: 0251/24 83 31 
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Juniorenfußball in Kürze: 
 

Leistungsklasse 

Die B-Junioren (U17) haben in der Leistungsklasse ihren guten Mittelplatz 
gefestigt. Federico Ahmann verletzte sich im Spiel gegen Greven 09 im März 
leider sehr schwer. Im Namen der Jugendleitung, Spieler und aller Trainer des 
TSV Handorf wünschen wir Federico alles Gute! 

Für die A-Junioren (U19) und C-Junioren (U17) heißt das Saisonziel „Klas-
senerhalt in der Leistungsklasse“. Die A-Junioren mit ihrem Trainer Jens 
Rottmann müssen in den ausstehenden Spielen Teamgeist und unbedingten 
Siegeswillen zeigen, um nicht Entscheidungsspiele bestreiten zu müssen. Die 
Heimspiele gegen Westkirchen (22. April), VfL Wolbeck (29. April) und 
Gievenbeck (13. Mai) sowie das Auswärtsspiel in Drensteinfurt (6. Mai)  
haben Endspielcharakter. Gleiches gilt für die C-Junioren, die gegen alle Mit-
konkurrenten um den Klassenerhalt noch zu Hause spielen (SG Telgte am 21. 
April, VfL Wolbeck am 28. April und am letzten Spieltag/12. Mai gegen 
Mauritz). 

 
Jugendsportwoche vom 28. Mai – 2. Juni 
 
Zum Saisonabschluss geben sich alle Jugendfußballspieler und – erstmals 
auch die Spielerinnen ein Stelldichein, wenn es heißt „Jugendsportwoche 
beim TSV“, Gestartet wird mit einem Highlight am Pfingstmontag (28. Mai). 
Nach dem Turnier der U10-Junioren sind alle U10-Mannschaften zum Ober-
ligaspiel Preußen Münster gegen den FC Gütersloh im Preußenstadion einge-
laden. Und auch am letzten Tag der Jugendsportwoche, dem 2. Juni, wird es 
Überraschungen geben. An diesem Tag spielen die jüngsten im Verein, näm-
lich alle Minikicker und F-Junioren. Unter anderem ist ein Torwandschießen 
mit einer Verlosung geplant. Die Kicker können sich außerdem in den Pausen 
mit einem Tischtennis-Roboter messen. Macht mit bei der Jugendsportwoche, 
ob nun als Zuschauer, Spieler, Helfer oder Sponsor – eine solche Woche kann 
nur dann erfolgreich sein, wenn alle mit Begeisterung dabei sind! Hier die 
Termine: 
Montag, 28. Mai, 09.30 – 13.30 Uhr: E-Junioren (U10) 
Dienstag, 29. Mai, 18.00 – 21.00 Uhr: A-Junioren (U19) 
Mittwoch, 30. Mai, 17.00 – 20.30 Uhr: C-Junioren (U15) 
Donnerstag, 31. Mai, 17.00 – 20.30 Uhr, D-Junioren (U13) 
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Donnerstag, 31. Mai, 16.30 – 18.45 Uhr, Juniorinnen (U11) 
Donnerstag, 31. Mai, 18.45 – 20.45 Uhr, U14-Juniorinnen (U14) 
Freitag, 1. Juni, 16.00 – 20 Uhr, B-Junioren (U17) 
Freitag, 1. Juni, 16.00 – 20 Uhr, E-Junioren (U11) 
Samstag, 2. Juni, 9.30 – 13.30 Uhr, F-Junioren 
Samstag, 2. Juni, 14.30 Uhr – 18.15 Uhr, Minikicker 
 
Trainerschulung am 10. August 
 
Der neue Termin für die Trainerschulung steht fest (am 14. April musste die 
Schulung ausfallen, da die Ausbilder nicht zur Verfügung standen). Am 
Samstag, 10. August, 10 Uhr, startet der Lehrgang auf dem Handorfer Rasen-
platz. Teilnehmen können Trainer von  Minikickerteams sowie von F-, E- und 
D-Juniorenmannschaften.  
 
 
Unterhaltsames Hallenturnier 
 
Spaß und Geselligkeit standen beim vereinsinternen  Hallenfußballturnier am 
zweiten Januarwochenende im Mittelpunkt. Am Turnier nahmen die drei Se-
nioren-Mannschaften, die A und B-Junioren sowie eine Auswahl von Trai-
ner/Betreuer und eine Hobbymannschaft teil. Vereinsmeister wurden die A-
Junioren. Der zweite Platz ging an die 2. Herren, die im Finale mit 2:3 unter-
lag. Dritter wurde die 1. Herren, die im Neunmeter-Schießen gegen die B-
Junioren mit 3:2 gewann. Der Turniertag klang mit der Players-Night aus. 
Organisiert hatten die A-Junioren (U19) das Turnier. 

 



 
Termine 
Die nächsten Jugendversammlungen für die Trainer finden am 16. April, 14. 
Mai und 18. Juni, Beginn jeweils um 20 Uhr, im Vereinsheim an der Heri-
burgstraße statt. 
. 
 
.Mannschaften, Trainer und Trainingszeiten im Überblick 
 
Mannschaft  Trainingszeiten  Ansprechpartner: 
 
A1-Junioren Di  19.30 - 21.30 Uhr  Jens Rottman 
(U 19/18) Fr  18.30 - 20.00 Uhr  Tel: 02504 / 93 36 16 
 

B1-Junioren Mo 19.00 - 20.30 Uhr  Holger Seegers 
(U 17/16) Do. 18.00 - 19.30 Uhr  Tel.: 0172 / 5 35 42 90 
      Sven Overs 
      Tel.: 0251 / 32 63 44 
 

C1-Junioren Mo 18.00 - 19.30 Uhr  Oliver Austermann 
(U 15/14) Do  18.00 - 19.30 Uhr  Tel.:02 51 / 32 46 83 
      Sven Schürbesmann 
      Tel.: 0251 / 14 25 89 
 

C2-Junioren Mi 18.00 - 19.30 Uhr  Simon Börding 
 (U 15/14) Fr  17.30 - 19.00 Uhr  Tel.:0251 / 32 58 56 
      Julian Krämer 
      Tel.: 0251/ 32 67 35 
      Felix Theves 
      Tel. 0251/ 32 63 25 
 

D1-Junioren Di  17.30 - 19.00 Uhr  Felix Vetter  
(U 13/12) Do 17.30 - 19.00 Uhr   Tel.: 0251/ 32 41 47 
      Sven Klimek 
      Tel.: 0251 / 32 98 63 
      Felix Bormann 
      Tel.: 0251/ 32 72 73 
 

E1-Junioren Do 16.30 - 18.00 Uhr  Bernard Hartmann 
(U 11)  Fr  16.30 - 18.00 Uhr  Tel.: 0251 / 23 13 66 
      Peter Oertker 
      Tel.: 0251 / 32 66 48 
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E2-Junioren Mo 16.00 - 17:30 Uhr  Andre Hardensett 
(U 11)  Mi  16.00 - 17:30 Uhr  Tel.: 0251/ 32 51 59 
E3-Junioren Mo 17.30 - 19.00 Uhr  Frank Stachelbeck 
(U 10)  Mi 17.00 – 18.30 Uhr  Tel:: 0251 / 32 83 08 
      Philipp Herstelle 
      Tel.: 0251 / 1 34 22 07 
 

E4-Junioren Di 17.00 - 18.30 Uhr  Patrick Thomeczek 
(U 10)  Fr 17.00 – 18.15Uhr  Tel.: 0251 / 32 81 75 
 
F1-Junioren Mo 15.30 – 16.30 Uhr  Tilmann Knemöller 
(U 9)  Fr  15.00 – 16.30 Uhr   Tel.: 0251 / 14 36 64 
      Daniel Speerschneider 
      Tel.: 0251 / 14 26 23 
 

F2-Junioren Fr 15.30 -17.00 Uhr  Heike Jakob 
(U 9/8)      Tel.: 0251 / 7 03 98 58 
 

F3-Junioren Mi  15.30 - 16.30 Uhr  Manuel Knemöller 
(U 8)  Fr  15.00 – 16.30 Uhr  Tel.: 0251/ 14 36 64 
      Ole Strompen 
      Tel.: 02 51 / 14 27 30 
      Christopher Nientied 
      Tel.: 0251/ 32 68 52 
 

Minikicker 1 Di 15.30 - 17.00 Uhr  Stephan Laskowski 
(U 7)  Fr  16.00 – 17.30 Uhr  Tel.: 0251 / 1 32 13 31 
      Philipp Wenker 
      Tel.: 0251 / 32 94 30 
 

Minikicker 2 Do 17.00 - 18.30 Uhr  Jochen Austermann 
(U 7/6)      Tel.: 02 51 / 32 46 83 
 
 

Minikicker 3 Fr 15.00 – 16.00 Uhr  Patrick Thomeczek 
(U 6, Jahrg. 2001 und jünger)   Tel.: 0251/ 32 81 75 
 
Mädchen  Fr. 17.00 - 19.00 Uhr  Martin Bienert 
(U 14)      Tel.: 0251/ 32 42 48 
 
Mädchen      Ingo Lehmkuhl 
(U 11)      Tel.: 0251/ 32 97 31 
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T i s c h t e n n i s 
 
Abteilungsleiter: Detlef Großkopf 
   Hilgeland 3, 48157 Münster 
   Tel.:  62 56 18 68 
Jugendwart:   Jan Kaltermann   Tel.:  0541/18 19 391 
 
 

Training  Matthias- Claudius-Halle 
 
Montag  14.30 - 16.30 Uhr Leistungsgruppe SchülerInnen  
  19.00 - 20.30 Uhr Hobbygruppe Erwachsene 
 
Mittwoch 19.00 - 20.30 Uhr Leistungsgruppe Damen 
     Hobbygruppe Herren 
 
Donnerstag 17.30 - 19.00 Uhr Leistungsgruppe SchülerInnen  

19.30 - 22.00 Uhr Leistungsgruppe Herren 
 

Freitag  15.00 - 16.30 Uhr Hobbygruppe SchülerInnen  
  19.30 - 22.00 Uhr Leistungsgruppe Damen 
 
 
 

Erfolgreichste Tischtennis Spielerin des TSV Handorf 
 
Vor vier Jahren griff die damals 
Achtjährige Lisa Li erstmals zum 
Schläger. Ihr Bruder Xin nahm sie mit 
zum Training; erste Erfolge stellten 
sich schnell ein. Bei den Mini-
Meisterschaften, einem bundesweiten 
Anfänger -Turnier, qualifizierte sie 
sich sofort für den NRW-Entscheid 
und verpasste mit Platz zwei den 
Sprung ins Bundesfinale.  
Mittlerweile gilt Lisa als größtes 
weibliches Nachwuchstalent im 
Münsterland. Dreimal wöchentlich 



trainiert sie. „Wenn mal was dazwischen kommt, wird der Termin nachgeholt. 
Da ist Lisa sehr zuverlässig“, berichtet Trainer Mani Malta. 
Auch der Westdeutsche Tischtennis-Verband wurde schon auf sie aufmerk-
sam; bot ihr Training im Verbandsstützpunkt an. Wegen der weiten Anfahrt 
entschieden sich Eltern und Trainer dagegen.  
Stattdessen fährt Lisa zusätzlich  einmal wöchentlich nach Hiltrup, um dort 
mit den Verbands- und Landesliga-Herren des TuS zu trainieren. „Da kom-
men andere Bälle zurück“, erläutert Malta, warum er Lisa mit so starken Part-
nern spielen lässt. (aus: MZ v.20.01.07) 
Im vergangenen Jahr wurde Lisa Vierte bei der NRW-Rangliste der B-
Schülerinnen. Bei ihrem Start in der Gruppe A-Schülerinnen holte sich Lisa 
gleich den Bezirksmeistertitel. 
Dies berechtigte zur Teilnahme an der Westdeutschen Meisterschaft in 
Hamm. Hier konnte sich Lisa in den schweren Vorrunden  gegen ihre größ-
tenteils älteren Konkurrentinnen behaupten und zog als Gruppen Zweite in die 
Hauptrunde ein. Im Achtelfinale unterlag sie der an Position drei gesetzten 
Marina Holl aus Walbeck.  
Wir sind sicher, dass die Erfolgsliste fortgesetzt wird. Mani Malte: „ Langfris-
tig traue ich Lisa den Sprung Oberliga oder Regionalliga, wenn nicht sogar 
mehr, zu.“  
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Karnevals-Turnier in Dülmen 
 
Lisa Li belegte an der Seite von Karla Sundrup, die inzwischen beim TuS 
Hiltrup aufschlägt, im Damen Doppel den 1. Platz 
Paul Breutmann siegte mit Fabian Herbst (TuS Hiltrup) im Doppel bei den 
Jungen. 
Bei den Ranglistenspielen des Kreises Münster/Warendorf im Februar belegte 
Andre Tasche bei den A-Schülern den ersten Platz. 
 
Elke Nagel 
 
 

Tischtennis – ein Sport  für jedes Alter 
 

                         Wir                   bieten an 
 
 

Schnupperstunden 
für Anfänger und Wiedereinsteiger 

 
in der Matthias-Claudius-Turnhalle 

 
für Schülerinnen und Schüler  

vom 16. bis 30. April 2007 
montags 15.30 – 16.30 Uhr 

 
für Erwachsene 

vom 07. bis 23. Mai 2007 
 montags und mittwochs  

19.00 bis 20.30 Uhr 
 

 
Bitte unverbindliche Anmeldung 

Elke Nagel 
Tel.:0251/325193 (auch per AB) 

eosnagel@muenster.de 
 
 
 

35



Erfolgreiche Saison der Handorfer TT-Damen 
 
Das wir mit Dörte Genenger eine hervorragende Spielerin gewonnen haben, 
wurde uns in den ersten Trainingsspielen klar. Die bisherigen Spiele in der 1. 
Kreisklasse  haben dies bestätigt 
Hervorragende Leistungen im oberen Paarkreuz von Dörte Genenger + Geral-
da Zacher, die auch als Doppel eine gute Bilanz erspielen, gute Leistungen der 
an den Positionen drei und vier eingesetzten Spielerinnen (im Wechselsystem) 
und  natürlich unsere „Ersatzspielrinnen“ Lisa Li und Corinna Tegtmeier, die 
wie in der Hinrunde alle Spiele gewonnen haben – der Aufstieg in die Kreisli-
ga war zum greifen nah. Bis zu unserem Spiel am 02.März gegen die Mann-
schaft  Borussia MS. Nach schweren und spannenden Spielen lautet das Er-
gebnis, wie in der Hinrunde, 7:7. 
Aber da für den Aufstieg in die Kreisliga bei einem Unentschieden die Satz-
verhältnisse gezählt werden, mussten wir mit 51:49 Satzpunkte für Borussia 
unseren hart erkämpften Platz eins räumen.  
Aber noch ist die Saison nicht zu Ende. In den vor uns liegenden 4 Spielen 
(gegen ernst zu nehmende Gegner) werden wir noch einmal alles geben, um 
unseren derzeitigen zweiten Platz zu verteidigen. 
Elke Nagel 
 

 



TAG DER OFFENEN TÜR 
                    
 

      Samstag 
09. Juni 2007 

von 12.00 bis 18.00 Uhr 
 

Spiel und Spaß 
rund um den kleinen weißen Ball 

für die ganze Familie  
 

Sie haben noch nie einen Schläger in der Hand gehabt? Kein 
Problem 
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� n unserer Cafeteria können Sie jederzeit eine „stärkende“ Pause einlegen 
 

Wir freuen uns auf SIE. 
 
 

Organisation: Elke Nagel 
 Tel. 0251/325193 – eosnagel@muenster.de  

 

 



S c h w i m m e n 
 

Abteilungsleiter: Michael Mamsch, 
Wielandstr. 11, 48165 Münster 
Tel.:  02501 / 77 86 

 

Trainingszeiten: 
Dienstag, 19.00 – 21.00 Uhr und Donnerstag, 17.00 – 21.00 Uhr  
im Hallenbad Handorf.   
Auskunft über die einzelnen Gruppen geben die vor Ort tätigen Übungsleiter. 

 
 

J u d o 
 

Abteilungsleiter: Stefan Raddant 
   Lammerbach 10, 48157 Münster 
   Tel.: 32 67 91 
 
Trainingszeit in der Middelfeldhalle: 
 
Mittwoch: 17.30 – 19.00 Uhr Middelfeldhalle für Kinder ab 6 Jahre 
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K a r a t e 
 
Infos unter:  Alexander Henke  Tel.:  97 31 047 
 
Trainingszeit in der Middelfeldhalle: 
 
Donnerstag, 19.00 – 20.30 Uhr 
 
 

B a s k e t b a l l 
 

Abteilungsleiter: Peter Säuberlich, 
Wedemhove 50, 48157 Münster               
Tel.: 328294, Handy:0162/2506107 
E-Mail: P.Saeuberlich@online.de 

 
Trainingszeiten: 

 
Gymnasium St. Mauritz: 
Dienstag  16.30 – 18.00 Uhr    U16m Nord. Jungen unter 16 Jahre 
Dienstag           18.00 – 20.00 Uhr    Bel.14 m Bezirksliga 1te. Herren & 2te. 
Herren Kreisliga B 
Donnerstag 17.30 – 19.30 Uhr    Bel.14 m Bezirksliga 1te. Herren & 2te. 
Herren Kreisliga B 
 
Middelfeldhalle: 
Freitag   17.30 – 19.00 Uhr U14 w. Mädchen unter 14 Jahre. 
Freitag              19.00 – 20.30 Uhr U16m Nord. Jungen unter 16 Jahre 
 

 



 
In eigener Sache: 
 
Anschriften des Vorstandes: 
 
1. Vorsitzender  Jürgen Pigulla   Tel.: 32 50 93 
   Bünkamp 44, 48157 Münster 
2. Vorsitzender  Theo Wenker   Tel.: 32 91 91 

Wersegrund 9, 48157 Münster 
Geschäftsführer  Martin Heep   Tel.: 14 38 22 
   Drostestr. 12, 48157 Münster 
1. Kassierer  Rüdiger Trippe   Tel.: 32 49 03 
   In der Stroth 2, 48157 Münster 
2. Kassierer  Michael Stellmann  Tel.: 02504/98 19 31  

Stresemannstr. 6, 48291 Telgte 
Sportwartin  Ulla Gertz-Heidkamp   Tel.: 32 98 74 

Drostestraße 28, 48157 Münster 
Kulturwartin  Elli Pieth   Tel.: 23 95 628 
   Krüsbreede 29, 48157 Münster 
Sozialwart  Herbert Thiele   Tel.: 32 92 96 
   Bünkamp 23, 48157 Münster 
Jugendwartin  Lena Hanisch   Tel.: 32 69 04 
   Ludwig-Wolker-Str. 5, 48157 Münster 
 
Geschäftsstelle : Margret Pigulla   Tel.: 14 25 92 
   Vereinsheim Heriburgstr. 15 Fax: 14 25 95 
 
Öffnungszeiten  Dienstag und Donnerstag     16.00 – 18.00 Uhr 
Postanschrift  Postfach 46 01 46, 48072 Münster 
Bankverbindung: Sparkasse Münsterland Ost, Kto.-Nr. 45000015, 
   BLZ 40050150 
Mitgliedsbeiträge Kinder, Jugendliche, Studenten    5,--  € 
pro Monat:  Erwachsene      8,--  € 
   Familien (ab 3 Personen)   16,-- € 
 
Sie erreichen uns im Internet unter: www.tsv-handorf.de 

E-Mail-Adresse: tsv-handorf@t-online.de     

 

40 





 

 

 


